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Heinz Grundel

Lustige Geschichten und drollige Bilder für Hunde von 1 bis 12 Jahr en

Kynos
Das besondere

Hundebuch
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Die Geschichte vom ungeliebten Dosenfutter

Der Bello war ein lieber Hund, 
ein Beagle, fit und pumperlrund.
Doch sprach er eines Tags bei Tisch:
»Statt Dosenfutter will ich Fisch.
Ich fress kein Dosenfutter nicht!
Nein, Dosenfutter fress ich nicht!
Nimm ihn weg, den Kübel,
denn davon wird mir übel!«

Und die Mutter jagt ihn stumm
um den ganzen Tisch herum.

Da fing er wieder an zu schrein:
»Ich fress kein Dosenfutter! Nein!
Ich fress kein Dosenfutter nicht!
Nein, Dosenfutter fress ich nicht!«
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Er rennt zu seinem Kumpel Schorsch
der schenkt ihm einen alten Dorsch.

Der ist zwar stinkig und verdreckt,
doch Bello findet, dass er schmeckt.

Und der Vater jagt ihn stumm
um den ganzen Tisch herum.
»Hinfort, du Strolch!« ruft er ihm zu.
Der Bello läuft davon im Nu.
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Die Geschichte von der Enttäuschung

»Trixi«, sprach die Hundemutter,
»Ich bleib heute länger aus.
In der Küche steht dein Futter.
Bleibe bitte brav zu Haus.«

Aber Trixi hat zum Teile 
ziemlich große Langeweile.
Was sie ganz gewaltig stört,
weil sie lieber Jungs betört.
Dieses hübsche Frauenzimmer
findet man des abends immer
in den Straßen und Quartieren,
dort will sie sich amüsieren.
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Schaut, sie steht vor der Taverne
s’ist fürwahr kein feiner Ort.
Ein Rüde fragt sie, ob sie gerne …
»Ja« sagt sie, und geht mit fort.

Als das Stelldichein vorbei ist
und sie merkt, dass es fast drei ist,
fragt sie leis: »Hast du mich lieb?«
»Nein« sagt er »das war der Trieb.«

Als sie enttäuscht nach Hause rennt,
denkt sie: »Blöder One-Night-Stand.«
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